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Und die ganze Erde hatte eine einzige Sprache und dieselben Worte.  
Und es geschah, als sie nach Osten zogen, da fanden sie eine Ebene im Land Sinear, und sie 
ließen sich dort nieder.  
Und sie sprachen zueinander: Wohlan, laßt uns Ziegel streichen und sie feuerfest brennen! 
Und sie verwendeten Ziegel statt Steine und Asphalt statt Mörtel.  
Und sie sprachen: Wohlan, laßt uns eine Stadt bauen und einen Turm, dessen Spitze bis an 
den Himmel reicht, daß wir uns einen Namen machen, damit wir ja nicht über die ganze 
Erde zerstreut werden!              1.Mose 11 

 
 

KULTURELLE ,  RELIGIÖSE GÖTTERBAUTEN,   

DIENEN DEN GOTTLOSE MENSCHEN,  IHRE BEGIERDEN ZU STILLEN .  

 

Der Turmbau von Babel in unserer Zeit ! 
 

Gott schenkte Adam und Eva eine Sprache 

und die Menschen brachten Gott dazu, dass ER ihnen die Sprache verwirrte, wie geschrieben steh: 

 Wohlan, laßt uns hinabsteigen und dort ihre Sprache verwirren, damit keiner mehr die 

Sprache des anderen versteht! 
 

Jesus Christus, der Herr, der Schöpfer der ganzen Welt, der Sohn Gottes schaute sich den Frevel an, 

die der Mensch getan hat und noch mehr ausüben wird, wie geschrieben steht: 

 Da stieg der Herr herab, um die Stadt und den Turm anzusehen, den die Menschenkinder 

bauten. Und der Herr sprach: Siehe, sie sind ein Volk, und sie sprechen alle eine Sprache, 

und dies ist [erst] der Anfang ihres Tuns! Und jetzt wird sie nichts davor zurückhalten, das 

zu tun, was sie sich vorgenommen haben. 
 

Konnte der dreieinige Gott solchen gottlosen Menschen ungestraft lassen? Denn die Menschen 

rebellierten gegen Gott und lästerten IHN aufs Höchste. Ja sie spotteten über den Herrn der 

Schöpfung. Vergaßen sie denn, dass der Herr auch die Menschen geschaffen hat, nach seinem 

Ebenbild? – Nein Gott konnte die Menschen nicht ungestraft lassen, wie geschrieben steht: 

 So zerstreute der Herr sie von dort über die ganze Erde, und sie hörten auf, die Stadt zu 

bauen. Daher gab man ihr den Namen Babel, weil der Herr dort die Sprache der ganzen 

Erde verwirrte und sie von dort über die ganze Erde zerstreute. 
 

Zu dieser Zeit begann die erste Völkerwanderung. Sie siedelten sich auf den ganzen Erdball an. Jeder 

in seiner eigenen Sprache. Sie wurden viele Völker, wo sie zuerst ein Volk waren, mit einer Sprache. 

 
 

Ein Sprichwort sagt: „Übermut tut selten gut.“  Und die Bibel schreibt in Sprüche 16,18 Stolz kommt 

vor dem Zusammenbruch, und Hochmut kommt vor dem Fall. 
 

Das traf damals zu, wie auch heute. Der Mensch hat sich nicht geändert, er ist sogar schlimmer 

geworden. Es gab immer wieder eine Zeit der Gnade, die Gott den Menschen geschenkt hat, damit sie 

Buße taten und von ihrem verkehrten Weg umkehrten. Auch Erweckung kam in den verschiedenen 

Jahrhunderten, wo sich Menschen zu Christus bekannten und IHM nachfolgten. Ja, sie bauten 

Gemeinden und versammelten sich unter Gottes Wort. Aber dann im 19. Jahrhundert kam der Abfall 

vom Christentum und die Menschen hurten anderen Göttern nach. Ja, sie machten sich selbst zu Gott. 

Sie vergaßen, dass die Kriege und Katastrophen Gerichte Gottes waren, um sie zur Umkehr zu 

bewegen, doch die Menschen verstockten ihre Herzen und ihr Gewissen starb nach und nach, bis sie 

keine Warnung mehr erkannten. 
 

Heute ist Deutschland ein Mischvolk mit verschiedenen Kulturen und Religionen. Das damals 

bekannte christliche Abendland gibt es nicht mehr. Die wenigen Christen, also, die Menschen, die 

Jesus als ihren Herrn angenommen haben und IHM ihr Leben übergaben, sind wenige. Die meisten 

Deutsche haben sich von Gott abgewandt. – Hat der Schöpfer sie jetzt dahingegeben? Römerbrief 1-3 
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Religionen, wie der Islam haben sich in Deutschland breit gemacht und bauen ihre Anbetungsstätten 

im ganzen Land. Und die Christen dulden es und schweigen. Die Kirchen haben sich in der Frage nach 

dem wahren christlichen Glauben zurückgezogen und tolerieren den Frevel nicht nur, sondern sie 

haben es akzeptiert. Das Motto heißt „Religionsfreiheit.“ Aber auf der ganzen Ebene, bis zum 

Äußersten. Was heißt das? Muslime wollen sogar in die Regierung und Mitbestimmungsrechte haben 

in der Politik. Denn sie sind darauf aus, ihre islamische Politik und Gesetze mit zu integrieren. Das 

heißt: „Die Scharia.“ Somit hätten wir bald einen islamischen Staat in Deutschland. Als ob wir nicht 

schon genug Probleme mit unserer eigenen Regierung haben. – Und nun sind wir schon beim Thema.  
 

KULTUR UND RELIGION –  GÖTTERBAUTEN .  (DENKE AN DEN TURMBAU VON BABEL) 
 

Islamische Anbetungsstätte, Moscheen und die Minaretten. (Auch ein Thema: zum Islam konvertieren) 

 Unmengen an Gelder werden ausgegeben und wer zahlt, die deutsche Bevölkerung. 
 

Religiöse Sekten, wie die Zeugen Jehova, Scientology und andere Götzendiener. 

 Auch das zahlt der deutsche Bürger von seinen Steuern. 
 

Religionen  Götzenanbetungsstätten sind auch Sportarenen, diese dienen auch für Rockkonzerte ua. 

 Die Fußballstadien, das Olympiastadium und andere Großbauten, die Millionenwert haben, 

werden unter anderem auch durch Steuergelder finanziert. 
 

Religionen  Götzenanbetungsstätten sind auch Konzerthäuser für Opern sowie Musikveranstaltungen. 

 Denken wir nur an das Millionenprojekt in Hamburg, die Elbphilharmonie und Laeiszhalle. 
 

Ich denke das muss ich nicht erwähnen, wer das auch zahlt, bzw. gezahlt hat. Auch wenn Banken 

daran beteiligt waren, und diese bauen ja auch gewaltige Türme, finanziert von der deutschen 

Bevölkerung. Wieviel die Regierung / Staatshaushalt dazu steuert? Das überlass ich ihrer Fantasie. 
 

Und nun frage ich sie: „Was gibt es noch an Großbauten in Deutschland, die nicht nötig sind?“ Ich 

vermute, sie wissen noch viel mehr, als ich schon geschrieben habe. Aber, bedenken sie bitte, das sind 

kulturelle, religiöse Götterbauten. Anbetungsstätte für ihre Idole, Stars und sonstige Heilige, die sie 

mehr verehren als Gott. – Sie wollen ihre Begierden stillen. Sie vergöttern ihre Idole. Aber nicht Gott! 
 

Jetzt aber kommen noch gewaltige Götterbauten hinzu, die schon in früheren Jahren gebaut wurde, 

und heute immer wieder Geld kosten und nicht zu wenig. Ich spreche von den katholischen Kirchen 

und Münster und Dome. Ob das alles der Vatikan zahlt, bleibt fraglich. Und der Papst wird reicher! 
 

Götterbauten sind Anbetungsstätte für Götzen. Götzen sind tote Göt ter, also gar keine Götter.   

Sie haben sicher auch Götzen zu Hause. Diese sind z.B. der Fernseher und andere digitale Geräte, über 

die sie sich die Zeit vertreiben. Videospiele, PC, Tablett mit denen sie sich ins Internet einloggen um 

sich in jeder erdenklichen Weise zu amüsieren. – Frage: „Wo bleibt Gott?“ Ist er nicht an erster Stelle? 
 

Und darum geht es. Wer den Herrn Jesus Christus und Gott den Vater nicht an erster Stelle setzt, lebt 

gottlos und verliert sich immer mehr in Sünden und häuft sich Schulden vor Gott auf. Gott wartet auf 

sie, dass sie umkehren und Buße tun. Kommen sie zum Herrn Jesus, Er will ihnen vergeben und ihnen 

das ewige Leben schenken, wie es geschrieben steht: Bibel NT Johannesevangelium 3,16 

 Denn so [sehr] hat Gott die Welt geliebt, daß er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, 

der an ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben hat.  

 Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt richte, sondern 

damit die Welt durch ihn gerettet werde. Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber 

nicht glaubt, der ist schon gerichtet, weil er nicht an den Namen des eingeborenen Sohnes 

Gottes geglaubt hat.  
 

Götzendienst ist alles was gegen Gottes Gebot ist: Matthäusevangelium 22 

Und Jesus sprach zu ihm: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und 

mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen Denken«. Das ist das erste und größte Gebot. Und 

das zweite ist ihm vergleichbar: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst«. An diesen zwei 

Geboten hängen das ganze Gesetz und die Propheten. 

https://load.dwgradio.net/de/play/44740?q=Scharia

